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ThüNIS 2018 - Ergebnisse zu einem Teilbereich

1 Ergebnisse zu einem Teilbereich

Bilden und Erziehen: Lern- und Unterrichtsmethoden
(Methodenvielfalt)

1.1 Abbildung zum Vergleich der Perspektiven innerhalb der Schule
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ThüNIS 2018 - Ergebnisse zu einem Teilbereich
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ThüN
IS

2018
-E

rgebnisse
zu

einem
Teilbereich

Kommentare zu einzelnen Fragen des Teilbereichs: Hier ist Platz für Ihre Anmerkungen . . .

Im Mittel der Frage „S17“ stimmten 31 % der befragten Schüler nicht zu.

• Diese Auffälligkeit tritt bei 29 % aller weiterführenden Schulen auf.

M
usterschule

(123456)
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ThüNIS 2018 - Ergebnisse zu einem Teilbereich

1.3 Abbildung zum Vergleich mit ThüNIS-Schulen (alle weiterführenden
Schulen)

Vergleich dieser Schule mit dem Thüringer Durchschnitt (alle weiterführenden Schulen)

Bilden und Erziehen: Lern- und Unterrichtsmethoden (Methodenvielfalt)
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ThüNIS 2018 - Ergebnisse zu einem Teilbereich

1.4 Abbildung zum Vergleich der Ergebnisse dieser Befragung mit
ThüNIS 2016

Vergleich der Befragungen 2018 und 2016

Bilden und Erziehen: Lern- und Unterrichtsmethoden (Methodenvielfalt)
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ThüN
IS

2018
-E

rgebnisse
zu

einem
Teilbereich

Bilden und Erziehen: Lern- und Unterrichtsmethoden (Methodenvielfalt)

% Schüler % Eltern % Lehrer % Mitarbeiter
2018 2016 Thüringen 2018 2016 Thüringen 2018 2016 Thüringen 2018 2016 Thüringen

Frage Fragentext

S17 Die meisten meiner Lehrer verwenden
regelmäßig verschiedene Unterrichts-
methoden.

66 31 3 73 26 1 71 26 3

L12 Ich variiere meine Unterrichtsmethoden
nach Bedarf, wenn Schüler verschiede-
ne Wissensstände haben, unterschied-
lich lernen oder einer besonderen För-
derung bedürfen.

100 0 0 100 0 0 95 5 0

E8 Mein Kind wird dazu ermutigt, sein Bes-
tes zu geben.

83 12 4 77 17 6 76 19 5

E9, A7 Ich bin mit der Qualität des Unterrichts
zufrieden, den mein Kind / meine Auszu-
bildenden an dieser Schule erhält.

81 13 6 67 20 10 69 22 8

Durchschnitt: 81 15 4 84 13 4 78 17 4 82 12 5 72 19 8 72 20 6 81 18 1 83 16 1 82 17 1
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